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der Abgeordneten Dr. Hock s Dr. Karasek, DDr .. König 

lli'1.d Genossen 

an den Bundesminister fUr Ausw1?rtige Angelegenhei ten 

betreffend die Zurverf'Ugüngstellung der noh/endigen 

in:frastrukturel1en Einrichtwlgen für jene internationalen 

Beamten, die von den Vereinten Nationen an das IAK1{ 

in 11ien kommen 

Die von der GeneralversarnmluI1g 1976 der Vereinten Nationen 

einstimmig beschlossene Resolution /Hes. 31/19
'
-1- hat uo a. 

die Bedeutung, daß bis zum Jahre 1983 l~.281 Angestellte 

im IAKW arb(~i ten sollen o Wenngleich ein Teil dieses Per­

sonalstandes bereits jetzt bei der schon in Wien ansäßigen 

lAEO und UNIDO tätig sind, ergibt sich doch das dringende 

Eri'ordernis f so-\lTohl f'ür jene Personen, die nach Wien ver­

setzt werden wie für solche, die in Wien selbst aufgenommen 

'l\Terden,.die entsprechenden Wohnungsbedingungen und sonstige 

infrastrukturelle Einrichtungen ber.;d tzustellen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen dahel:' an den 

Bmldesminister fUrAuswärtige Angelegeruleiten folgende 

Anfrage a 

\\1elche Initiativen haben Sieergrif'fen, um jenen Beam­

-cen, die von den Vereinten Nationen an das I.Al0{ in 

Vlien versetzt werde.n bzw. jenen die in Wien neu auf'ge­

nommen ,,,erden, die entsprechenden infrastrukturellen 

Einrichtungen wie Wohnungen, Schulplätze etc. bereit-. 

zustellen •. · 
. ' 
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